
Jede Menge Ehrungen u% xu> im*
Die Schützen in Rheinbach und Heimerzheim laden zu ihren Patronatsfesten

•RHEINBACH. Die Schützenbru-
derschaft Rheinbach hat ihr Pat-
ronatsfest gefeiert. Während der
Messe in Sankt Martin erhielt Bru
dermeister Walter Honerbach für
die Bruderschaft von Bundesvor
standsmitglied Rolf Nieborg als
Dank und Anerkennung für eine im
Heiligen Jahr besuchte Romwall
fahrt das Anno-Santo-Kreuz 2016
des Bundes der Historischen Deut

schen Schützenbruderschaften.
Das Kreuz wurde von Papst Fran
ziskus anlässlich einer Privataudi
enz in Rom gesegnet und wird jetzt
vom Brudermeister bis zum Le
bensende getragen.

Auf dem Schützenplatz begrüß
te Honerbach besonders den am
tierenden Sebastianusschützen
Günter Rösner, das Rheinbacher
Königspaar Udo und Hannelore
Enders, die Bezirksschützenliesel
Vera Mahlberg und die Diözesan-
prinzessin Laura Schulz. Beson
ders herzlich begrüßte der Bruder
meister den neuen Vorsitzenden

des Spielmannszuges Rheinbach,
Stefan Kokott.

Neuer Sebastianusschütze wur
de Schützenkönig und Hubertus
schütze Udo Enders, der damit Trä
ger aller drei Ketten ist, die die Bru
derschaft in einem Jahr zu verge
ben hat. Sebastianusjungschützin
darf sich für ein Jahr die amtie
rende Diözesanprinzessin Laura
Schulz nennen. Hannah Enders
wurde die erste Sebastianusbam-
binischützin in der 49- jährigen
Geschichte des Patronatsfestes.

• SWISTTAL-HEIMERZHEIM. Viele
Karnevalsgruppen folgten der Ein
ladung der Heimerzheimer Schüt
zen zum Patronatstag. Der Sams
tagabend war wieder karnevalis-

Ehrungen bei den Schützen: (von links) Leni Schauwacker, Marion Allendorf, Wilfried Schulz, Margret Rader
macher, Sabine Döring, Maria Nöthen, Reiner Koenen, Willi Nöthen, Sabine Brzinsky, Peter Radermacher, Volker
Buckesfeld, Manfred Lutz, Sibylle woll, BrudermeisterWerner Neubauer und Monica Küpper. foto schützen

Sebastianustag in Rheinbach: (v.l.) Udo Enders, Laura Schulz, Hanne Enders, Hannah Enders und Brudermeister
Walter Honerbach. Der Festzug führte zum Schützenhaus. fotos: peter adolf. Sebastian laubert

tisch geprägt. Tanzgarden der Eh
rengarde Heimerzheim, begleitet
von einer Abordnung der Großen
Heimerzheimer KG, machten den
Anfang. Es folgten die KG Freund
schaftsbund Dünstekoven mit dem
Dreigestirn Prinz Sven, Bauer Jörg
und Jungfrau Iris, die Godesberger
Stadtsoldaten mit dem Fanfaren
zug Bengen und die Mundartgrup
pe Sibbeschuss. Ira Rothenbusch
und Sabrina Muhr zeigten ihr Kön
nen mit Solo-Gardetänzen. Die
stellvertretende Brudermeisterin
Annegret Schaaf moderierte den
Abend. Zum ersten Mal erhielten
die Helfer des Abends den Sebas-
tianus-Orden. Ausgelassen feier
ten die Gäste bei Musik mit „DJ Jo
gi" bis nach Mitternacht.

Der Sonntag begann mit einer
Festmesse, zelebriert vom Präses
der Bruderschaft, Stanislaus Frie
de. In der Predigt erinnerte er an das
Leben und Wirkendes Heiligen Se
bastian. Nach dem Frühschoppen
beim amtierenden Königspaar,
Werner und Angelika Neubauer,
wurden im Restaurant „Zur Lin
de" verdienteSchützen geehrt. Mit
der Sprecherin der Damengilde,
Therese Esseling überreichte Bru
dermeister Werner Neubauer Ur
kunden an Marion Allendorf, Sa
bine Brzinsky, Volker Buckesfeld
und Reiner Koenen für 40-jährige
Mitgliedschaft. Wilfried Schulz ist
seit 25 Jahren dabei. Zu Ehrenmit
gliedern wurden Leni Schauwa
cker, Willi Nöthen und Peter
Radermacher ernannt. Das Ver
dienstabzeichen in Gold erhielt
Margret Radermacher, in Silber Sa
bine Döring, Monica Küpper, Ma
ria Nöthen und Sibylle WolL Die
Ehrennadel der Bruderschaft in
Gold erhielt ManfredLutz. Iipf


